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Absatztyp Aufmacher
Mit dem Absatztyp Aufmacher erstellen Sie automatische Listen,
deren Einträge auf andere Haupt- oder Unterseiten verweisen.

Ein wesentliches Merkmal von Aufmachern ist die Möglichkeit,
einzelne Einträge einer Liste zeitgesteuert zu veröffentlichen und zu
entfernen. So lassen sich etwa spezielle Angebote oder eine
saisonale Speisekarte automatisch auf dem aktuellsten Stand halten.

Das, was Aufmacher, die auch als automatische Listen bezeichnet
werden, von den anderen Absatztypen unterscheidet, ist die
Tatsache, dass sie sich auf andere Eintragstypen – nämlich
Hauptseiten oder Unterseiten – beziehen und auf diese in Form ei-
nes Aufmachers verweisen. Dabei passen sie sich automatisch neu
angelegten Seiten oder deren veränderten Einstellungen an.

Der Besucher einer Website wird durch Anklicken der einzelnen
Aufmachereinträge auf die jeweilige Seite verwiesen. Je nach Ziel
können automatische Listen also entweder als Übersicht bzw.
Inhaltsverzeichnis fungieren oder aber eine Methode darstellen, um
die Besucher einer Website auf einzelne Seiten oder Artikel etc.
aufmerksam zu machen. Aufmacher wecken also häufig die Neugier
und werben für bestimmte Eintragstypen in der knappen Form von
Schlagzeilen oder Ankündigungen.

Durch die verschiedenen Möglichkeiten zum Anlegen der
automatischen Listen werden Aufmacher auch eingesetzt, wenn Sie
ein alphabetisches Suchregister über die einzelnen Seiten und
Elemente Ihrer Website erstellen möchten.

Die Seiten, auf die Aufmacher verweisen, sind oft vom Typ
Unterseite. Anders ausgedrückt, bedeutet dies für Sie, dass
Aufmacherabsätze neben einer Weiter-/Zurück-Sequenz eine gute
Möglichkeit bieten, die Besucher auf Ihre Unterseiten zu führen. Ein
wesentliches Merkmal von Aufmacherlisten ist die Fähigkeit, einzelne
Listeneinträge zeitgesteuert in die Liste aufzunehmen bzw. zu
entfernen. Dadurch können Sie z. B. in Terminanzeigen die
aktuellsten Termine stets an oberster Stelle listen etc.

 Hinweis
Mit dem Aufmacher-Absatz erstellen Sie automatisch Listen, deren Einträge auf andere
Hauptseiten oder Unterseiten verweisen. Beachten Sie, dass Sie in solchen automatisch
erzeugten Listen immer nur diese beiden Eintragstypen, nicht aber andere Absätze oder
Grafiken mit einbeziehen können.
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Anlegen von Aufmacherabsätzen
Einen Aufmacher-Absatz anzulegen ist keine große Kunst – es
funktioniert nicht anders als bei anderen Absätzen.

Interessanter wird es dagegen, dem Aufmacher mitzuteilen, wie und
in welcher Weise er auf Ihre Seiten verweisen soll, denn web to date
bietet hierfür eine Vielzahl von Einstellungsmöglichkeiten. Einige
davon nehmen Sie direkt über den Absatzeditor vor, andere dagegen
im Eigenschaften-Fenster der entsprechenden Hauptseite bzw. Un-
terseite.

Legen Sie in der Absatz-Symbolleiste über die Schaltfläche Neuer
Absatz einen neuen Absatz an und klicken Sie auf das Optionsfeld
Aufmacher. Nach Klick auf OK erscheint der Dialog Aufmacher-
Modus, in dem Sie zwischen dem vereinfachten und dem erweiterten
Modus wählen können.

Vereinfachter Modus
Im vereinfachten Modus erhalten alle Spalten des Aufmachers das
gleiche Aussehen. Es werden nur Elemente angezeigt, die in der
aktuellen Hauptseite enthalten sind. Nachdem Sie den Dialog
Aufmacher-Modus über OK geschlossen haben, erscheint der neue
Aufmacher-Absatz in der Aufmacherübersicht.

Mit einem Klick auf das Symbol Erweiterte Aufmachereigenschaften
über dem Absatzeditor rufen Sie den gleichnamigen Dialog auf, in
dem Sie einige Eigenschaften des erstellten Aufmachers festlegen
können.
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Zunächst können Sie auswählen, wie viele Einträge pro Seite
maximal in den Listen des Aufmachers angezeigt werden sollen.

Unter Weitere Auswahlkriterien wählen Sie, ob nur besonders
herausgestellte Elemente angezeigt werden sollen oder ob auf diese
nicht verwiesen werden soll.

Aktivieren Sie unter Optionale Elemente den Eintrag Seitenwahl-
Elemente anzeigen, um die einzelnen Einträge (Unterseiten) durch
eine Weiter-/Zurück-Sequenz zu verbinden. Auf diese Weise werden
Seitenwahl-Elemente in den Aufmacher eingefügt, über die Sie sich
alle weiteren Einträge anzeigen lassen können.

Unter Sortieren können Sie die Eintragsreihenfolge im Aufmacher
bestimmen:

• Alphabetisch
• nach Datum – aktuelle Einträge zuerst
• nach Datum – älteste Einträge zuerst
• keine Sortierung (Standardeinstellung)

Im Bereich Kurztexte haben Sie die Möglichkeit, die im
Aufmacherabsatz verwendeten Kurztexte automatisch erstellen zu
lassen. Dadurch wird aus vorhandenen Textabsätzen vom Programm
ein Kurztext generiert, auch wenn Sie in den Eigenschaften der Seite
keinen Kurztext angelegt haben.
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Über die Option Nach X Zeichen abschneiden legen Sie dabei die
Länge des automatisch erzeugten Kurztextes fest (Standard: 100
Zeichen).

Haben Sie Ihre Einstellungen vorgenommen, schließen Sie das
Fenster mit einem Klick auf OK.

Erweiterter Modus
Im erweiterten Modus können Sie alle Spalten des Aufmachers
unabhängig voneinander einstellen. Außerdem können Sie die
einzubeziehenden Elemente differenzierter auswählen. Nachdem Sie
den Dialog Aufmacher-Modus über OK geschlossen haben, erscheint
der neue Aufmacher-Absatz in der Absatzübersicht.

Mit einem Klick auf das Symbol Erweiterte Aufmachereigenschaften
über dem Absatzeditor rufen Sie den gleichnamigen Dialog auf, in
dem Sie eine erste Möglichkeit haben, die Anordnung der späteren
automatischen Liste anzugeben. Die Angaben, die Sie hier
vornehmen, können Sie selbstverständlich jederzeit ändern.

Geben Sie hier an, über wie viele Spalten der zu erstellende
Aufmacher verfügen soll. Entscheiden Sie sich hier zunächst für
Einspaltig.

Zwei- und dreispaltige Aufmacher sind lediglich zwei bzw. drei
Aufmacher nebeneinander; ihre Funktionen und Bedienungsweisen
sind also mit dem einspaltigen identisch. Ob Sie ein- oder
mehrspaltige Aufmacher anlegen, entscheidet der konkrete Praxis-
fall. Es kann sich z. B. anbieten, zwei verschiedene Rubriken in einen
Aufmacher aufzunehmen oder eine Liste auf zwei Spalten zu
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verteilen, wenn Sie in einer Spalte die Seitenüberschriften, in einer
anderen zusätzlich auch die Seitenillustrationen mit einbeziehen
möchten.

Sollten Sie sich für einen der ersten drei Aufmachertypen
entscheiden, haben Sie die Möglichkeit, die maximale Anzahl der im
Aufmacher aufgeführten Einträge festzulegen. Dies kann z. B. bei
Veranstaltungshinweisen sinnvoll sein, wenn Sie nur die zeitnahen
Termine in der Aufmacherliste aufnehmen möchten.

Sobald Sie eine maximale Anzahl von Einträgen pro Seite festlegen,
wird die Option Seitenwahl-Elemente anzeigen aktiviert. Wenn die
Zahl der Einträge, auf die der Aufmacher verweist, größer ist als die
unter Maximale Anzahl von Einträgen pro Seite zeigen ausgewählte
Anzahl, werden damit Seitenwahl-Elemente im Aufmacher eingefügt,
über die Sie sich alle weiteren Einträge anzeigen lassen können.

Der vierte Typ, Suchregister, verwendet eine besondere Anordnung ð-
nämlich die einer alphabetischen Suchleiste. Hierüber können die
Besucher gezielt nach bestimmten Seiten bzw. Veranstaltungen,
Artikeln etc. suchen, indem sie in der Leiste auf den An-
fangsbuchstaben des gesuchten Begriffs gehen und in der darunter
erscheinenden Auswahl die gewünschte Seite anwählen.

Sobald Sie Ihre Wahl mit OK bestätigt haben, erscheint der
Aufmacher in der Absatzübersicht, und die Ansicht des Absatzeditors
verändert sich.

Auswahl der Darstellungsform
Wenden Sie sich nun dem Absatzeditor zu. Hierüber nehmen Sie
wesentliche Einstellungsmöglichkeiten vor.
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Unter Titel können Sie der automatischen Liste zunächst einen
Namen geben, der zusätzlich zur Überschrift des Absatzes erscheint.
Lassen Sie das Eingabefeld frei, wenn Sie dies nicht wünschen.

Unter Stil stellen Sie die eigentliche Darstellungsform des
Aufmachers ein. Hierüber bestimmen Sie den Umfang Ihrer
automatischen Liste bzw. geben an, welche Elemente darin
angezeigt werden.

Je nachdem, für welchen Typ Sie sich entscheiden, greift der
Aufmacher dabei neben dem Titel auf die Angaben Kurztext und
Illustration zurück, die Sie in den Seiten direkt vorgeben. Wie das
funktioniert, erfahren Sie weiter unten.

web to date bietet Ihnen drei Darstellungsarten an, die Sie über den
Pfeil aufrufen können, und zeigt Ihre Wahl in stilisierter Form im
Absatzeditor an.

• Überschrift: Übernimmt lediglich die Überschrift bzw. den
Seitentitel in die Aufmacherliste.

• Überschrift und Kurztext: Übernimmt die Überschrift bzw. den Titel
der Seiten sowie den zugehörigen Kurztext. Sofern Sie unter den
Seiten-Eigenschaften keinen eigenen Kurztext eingegeben oder
angelegt haben, wird dieser von web to date – sofern auslesbarer
Text vorhanden ist – automatisch erstellt. Diese Darstellung prä-
zisiert die Überschrift durch eine ergänzende Beschreibung.

• Überschrift, Kurztext und Illustration: Übernimmt zusätzlich zur
Überschrift und zum Kurztext eine zugehörige Illustration, sofern
Sie eine unter den entsprechenden Seiten angelegt haben.
Selbstverständlich zieht diese Darstellungsform die meiste
Aufmerksamkeit auf sich, macht andererseits aber nur Sinn, wenn
sich die Anzahl der Aufmachereinträge in Grenzen hält und die
Liste nicht zu lang wird.

Hinweis
Beachten Sie, dass bei Darstellungstyp 2 und 3 die Seiten, die Sie in den Aufmacher
stellen wollen, über einen Kurztext bzw. eine Illustration verfügen müssen, um
entsprechend dargestellt zu werden. Diese legen Sie unter Hauptseiten-Eigenschaften
bzw. Unterseiten-Eigenschaften an. Sie können aber auch bewusst die Darstellungsform
der in einer Liste aufgenommenen Seiten kombinieren – z. B. um nur auf die oberste Seite
ausführlich hinzuweisen –, indem Sie bewusst für manche Seiten Illustration und Kurztext
anlegen und für manche nicht.
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Was sind das nun eigentlich für Kurztexte und Illustrationen, auf die
ein Aufmacher-Absatz zugreift? Hierbei handelt es sich um
Einfügungen, die Sie im Eigenschaften-Fenster von Haupt- und
Unterseiten vornehmen können.

Klicken Sie über die Hauptseiten- bzw. Unterseiten-Übersicht eine
Seite an, um das Eigenschaften-Fenster aufzurufen. Dort sehen Sie
die Bereiche Kurztexte und Illustration.

Wählen Sie für die Abbildung wie gewohnt über die Schaltfläche
Auswählen das gewünschte Bild aus der Mediengalerie aus oder
ziehen Sie es per Drag & Drop aus der Mediengalerie auf den dafür
vorgesehenen Bereich.

Gleiches gilt für den Kurztext: Geben Sie in das hierfür vorgesehene
Feld einen Text ein, sofern Sie über einen Aufmacher mit Kurztext
auf diese Seite verweisen möchten. Über die Schaltfläche Auto
werden automatisch die ersten 50 Zeichen des ersten Textabsatzes
der Seite als Kurztext eingefügt.

Tragen Sie hier keinen Text ein, versucht web to date aus
vorhandenen Textabsätzen dieser Seite einen entsprechenden
Kurztext zu generieren.
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Einbeziehen von Unterseiten in Aufmachern
Über den Bereich Einbeziehen im Absatzeditor teilen Sie dem
Programm mit, welche Unterseiten in die Aufmacherliste einbezogen
werden sollen bzw. auf welche Seiten diese Liste verweisen soll.

Sie können sich dabei die Liste entweder automatisch von web to
date zusammenstellen lassen oder die aufzunehmenden Seiten
manuell bestimmen.

Wenn Sie auf Einbeziehen klicken, öffnen Sie das Dialogfenster
Aufmacher-Eigenschaften.

Hier entscheiden Sie zunächst über die beiden Registerkarten, ob die
Liste automatisch oder manuell erzeugt werden soll.

• Automatische Zusammenstellung
Wenn Sie diese Form der Zusammenstellung wählen, nimmt web
to date automatisch alle in der Liste markierten Bereiche im
Aufmacher-Absatz auf, die einem vorgegebenen Website-Bereich
untergeordnet sind.

Entscheiden Sie zunächst, welche Bereiche der Aufmacher-
Absatz aufnehmen soll. Anschließend geben Sie in der
Strukturübersicht Ihres web to date-Projekts die Hauptseite an, auf
die Sie in Ihrer Liste verweisen möchten, bzw. – sofern Sie
Unterseiten anzeigen möchten – die Hauptseite, der die
gewünschten Unterseiten untergeordnet sind.

Sie können bei einer automatischen Zusammenstellung als
Bereich für Ihren Aufmacher entweder die komplette Website, die
aktuelle Hauptseite oder gezielt jede andere Hauptseite angeben.
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• Manuelle Zusammenstellung
Ein Vorteil einer manuellen Zusammenstellung besteht darin, dass
sich Haupt- und Unterseiten gemeinsam innerhalb einer
Aufmacherliste aufnehmen lassen. Außerdem können Sie Seiten
aus unterschiedlichen Bereichen im selben Aufmacher anzeigen
lassen.
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Die Auswahl nehmen Sie vor, indem Sie in den linken
Fensterbereichen Hauptseiten bzw. Unterseiten auf die gewünschten

Seiten doppelklicken und diese so in die Zusammenstellung im
rechten Fenster übertragen.

Die Reihenfolge der Elemente in dieser Liste entspricht der
Darstellungsreihenfolge in der fertigen Liste.

Um die Abfolge zu ändern, verwenden Sie die beiden
Pfeilschaltflächen. Wollen Sie eine einzelne Seite aus der
Zusammenstellung entfernen, markieren Sie diese durch einen
einfachen Mausklick und klicken auf das Symbol Element löschen.
Mit dem Symbol Neue Zusammenstellung entfernen Sie sämtliche
Haupt- und Unterseiten aus der Liste.

Hinweis
Beachten Sie, dass Unterseiten nur dann aufgeführt werden, wenn sie auch wirklich
existieren: Ein aktiviertes Unterseiten-Optionsfeld bringt kein Ergebnis, wenn im gewählten
Seitenbereich gar keine Unterseiten angelegt sind.

Erweiterte Möglichkeiten zum Einbeziehen von
Seiten
Zusätzlich zu den Aufnahmekriterien, die Sie mit der automatischen
oder manuellen Zusammenstellung festgelegt haben, können Sie die
Auswahl noch verfeinern, indem Sie im Absatzeditor auf Erweitert
klicken und über die sich öffnende Auswahl zusätzliche Kriterien
definieren.

Wenn Sie Nur herausgestellte Elemente anklicken, werden nur die
Eintragstypen, die entsprechend gekennzeichnet sind, in den
Aufmacher einbezogen.

Sie können also in automatischen Listen über diese Funktion
steuern, dass diese nur auf solche Hauptseiten bzw. Unterseiten
verweisen sollen, die besonders herausgestellt sind. Das gestattet
Ihnen den Einbau eines zusätzlichen Filterkriteriums in Ihre Auf-
macherlisten.

Voraussetzung dafür ist allerdings, dass im Eigenschaften-Fenster
der jeweiligen Hauptseite bzw. Unterseite das Kontrollkästchen
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Besonders herausstellen angeklickt ist. Sie können besonders
herausgestellte Seiten auch mit einer Zeitsteuerung belegen.
Außerdem können Sie in den Aufmacherlisten nach einzelnen
Kategorien filtern. Dies setzt voraus, dass Sie Ihre Seiten auch

bestimmten Kategorien zugeordnet haben. Sofern dies der Fall ist,
zeigt Ihnen das Auswahlfenster alle vorhandenen Kategorien an.
Bestimmen Sie hier, welche Kategorie in den Aufmacher
übernommen werden soll.

Für umfangreichere Aufmacher kann es sinnvoll sein, nur eine
bestimmte Anzahl von Einträgen aufzunehmen. Falls Sie Ihre
Einträge beschränken möchten, gehen Sie im Absatzeditor auf
Anzahl und geben im folgenden Dialogfenster Anzahl der Elemente
in das entsprechende Rollfeld die Maximalzahl der Listenpunkte ein.

In bestimmten Fällen kann es außerdem nützlich sein, die ersten
Einträge einer Liste zu überspringen, etwa dann, wenn Sie einen
zweispaltigen Aufmacher angelegt haben. Dann können Sie z. B. in
der linken Spalte die ersten drei Unterseiten mit Kurztext und einer
Illustration besonders herausstellen und in der rechten alle weiteren
Unterseiten (die ersten drei überspringen!) nur mit dem Titel
aufführen. Geben Sie also in das Rollfeld die Zahl der ersten
Listenpunkte ein, die übersprungen, d. h. nicht angezeigt, werden
sollen. Bestätigen Sie alle Ihre Eingaben mit OK. Das Ergebnis aller
hier vorgenommenen Einstellungen können Sie im Aufmacher-
Ergebnisfenster überprüfen.

Darstellungsreihenfolge innerhalb von
Aufmachern
Nachdem Sie die Darstellungsform des Aufmachers bestimmt, den
Umfang der eingebundenen Seiten festgelegt und das Ergebnis
geprüft haben, geben Sie nun noch im Absatzeditor an, in welcher
Reihenfolge die einbezogenen Seiten in der Aufmacherliste
angeordnet werden sollen.

Verwenden Sie hierzu das Listenfeld Sortieren und wählen Sie
zwischen folgenden Sortiermöglichkeiten aus:

Feldeintrag Bedeutung

alphabetisch Dieser Befehl sortiert die Einträge von automatischen
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Feldeintrag Bedeutung
Aufmacherlisten in einer alphabetischen Reihenfolge.

Datum – aktuelles
zuerst

Dieser Befehl sortiert die Einträge von automatischen
Aufmacherlisten datumsbezogen und stellt die aktuellsten
Daten an die oberste Stelle.

Datum – ältestes
zuerst

Diese Option sortiert die Einträge von automatischen
Aufmacherlisten datumsbezogen und stellt die ältesten
Daten an die oberste Stelle.

(keine Sortierung) Die Seiten werden in der Reihenfolge dargestellt, in der Sie
sie in web to date angeordnet haben.

Überprüfen der Einstellungen
Nachdem Sie in den bisherigen Schritten festgelegt haben, auf
welche Hauptseiten bzw. Unterseiten Ihr Aufmacher-Absatz
verweisen und wie genau die Darstellung erfolgen soll, ist es ratsam,
das Ergebnis Ihrer Angaben über das Ergebnisfenster zu überprüfen
und gegebenenfalls Änderungen der Einstellungen vorzunehmen.

Klicken Sie im Absatzeditor auf den Eintrag Auswahl anzeigen, um
Ihre Angaben im Fenster Ergebnis des Aufmachers zu kontrollieren.
In einer tabellarischen Übersicht werden hier alle zum angegebenen
Seitenbereich zugehörigen Haupt- bzw. Unterseiten aufgeführt.
Weiterhin bietet Ihnen diese Übersicht die Möglichkeit, auf einen
Blick die Eigenschaften der Seiten abzulesen und gegebenenfalls
nachträglich zu bearbeiten.

Hinweis
Sollten bestimmte Unterseiten hier nicht aufgeführt sein, könnte das ein Hinweis auf
fehlerhafte Einstellungen sein, z. B. eine irrtümlich gesetzte Zeitsteuerung. Überprüfen Sie
alle Angaben im Eigenschaften-Fenster der nicht angezeigten Seite.
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Wenn Sie feststellen, dass bestimmte Angaben fehlen oder falsch
sind, können Sie von der Ergebnistabelle aus Änderungen im
jeweiligen Eigenschaften-Fenster einer Seite vornehmen.

Klicken Sie dazu in den Eintrag, den Sie ändern möchten, und
anschließend auf das Symbol oder doppelt auf die entsprechende
Zelle.

Daraufhin wird direkt das Eigenschaften-Fenster aufgerufen, auf
dessen Registerkarte Allgemein die Einstellungen bearbeitet sowie
Kurztexte oder Illustrationen hinzugefügt werden können. Innerhalb
der drei Markierungsspalten können Sie durch Doppelklick die
Einträge auch unmittelbar aktivieren bzw. deaktivieren.

Bei Klick auf dieses Symbol wechselt die Programmoberfläche auf
den Eintrag, der in der Tabelle gerade markiert ist. Das gibt Ihnen die
Möglichkeit, diesen Eintrag inhaltlich zu bearbeiten.

Dieses Symbol steht für Autotext: Hierüber werden der Seite
automatisch die ersten 50 Zeichen des ersten Textabsatzes als
Kurztext hinzugefügt. Legen Sie keinen Text fest, generiert web to
date automatisch einen Autotext aus dem ersten Textabsatz der Sei-
te.

Schließen Sie das Fenster, wenn Sie mit dem Ergebnis der
Aufmachereinstellungen zufrieden sind. Die Zusammenstellung Ihrer
Aufmacherliste ist damit abgeschlossen. Falls Sie einen
mehrspaltigen Aufmachertyp gewählt haben sollten, wechseln Sie im
Absatzeditor in die nächste Spalte und stellen eine zweite
Aufmacherliste zusammen.

Hinweis
Besonders bei Aufmachern ist es empfehlenswert, sich die automatisch erstellte Liste über
die Browservorschau voranzeigen zu lassen. So können Sie sichergehen, dass alle Seiten
in Ihrer Aufmacherliste ordnungsgemäß aufgeführt sind. Sollten bestimmte Seiten darin
fehlen, überprüfen Sie die jeweiligen Einstellungen, insbesondere die zur Zeitsteuerung.
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